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sind taxpflichtig, Sendungen der Forst- und Domänenverwal-
tun gen und ihrer Angestellten (Förster usw.) sind von der Portofreiheit
allgemein ausgeschlossen (B, A, Z 54, Ziff. 30).

Es kommt nun aber vor, daß auch Förster uud Bannwarte von
Privatwaldverbänden (Korporationswaldungen) neben ihrer Privatwirt-
schaftlichen Tätigkeit noch als Organe der Forstpolizei amten und
den Behörden gewisse Anzeigen zu machen verpflichtet sind. Auf den

PostVerkehr dieser Förster und Bannwarte in Sachen der Forstpoli-
zei findet Ziffer 9 von Z 54 der B. A. sinngemäße Anwendung.^

Zusatzvrotkatten für Äälüarveifer. Den Bemühungen des Bauern-
sekretariates ist es gelungen, den Landwirten und dem Forstpersonal nun
auch für den Winter Zusatzbrotkarten für Schwerarbeiter zu sichern, so-

fern diese nicht Selbstversorger sind. Gemäß dem nach langen, mühsamen
Verhandlungen zustande gekommenen Entscheid werden Forstarbeiter all-
gemein zu den Schwerarbeitern gerechnet. Landwirte, die sich nicht elbst

versorgen, und ihre männlichen Angestellten erhalten inskünftig auch wäh-
rend den Monaten November bis März ausnahmsweise die Berechtigung
für den Bezug der Zusatzbrotkarte, nämlich nur für die Zeit, während
der sie wirklich im Freien, in Feld und Wald arbeiten.

Kantone.
TefsiN. K reis fürs te r w ah l. An die vakante Stelle des Forst-

inspektors des II. tessinischen Forstkrcises, Blenio-Riviera, hat der Staats-
rat des Kantons Tcssin am 7. November gewählt, Herrn Christian
Zinsli von Valcndas, bis anhin Forstverwalter der Gemeinde Schuls.
Der Genannte wird die neue Stellung am 15. November antreten.

- K« -
Mücheranzeigen.

Bei der Redaktion eingegangene Literatur. — Besprechung vorbehalten.

vie Uusrundung der gefällsbrüche bei Straßen und Eisenbahnen von C. Zwicky,
Professor an der Eidgenössischen technische» Hochschule. Buchdruckern Vogt-Schild,
Solothnrn.

vie wichtigsten Krankheiten und tierischen Schädlinge der SemüsepllanZten
und ihre Lekämptung. Herausgegeben von der Abteilung für Pflanzenschutz der

Schweizerischen Versuchsanstalt für Obst-, Wein- und Gartenbau in Wttdenswil.
Preis 50 Rp. im Einzelverkauf, bei Bezug von 20 Stück 40 Np. Druck und Verlag
der Buchdruckerei A. Stutz, Wädcnswil 1317.

i Vergl.: Bundesgesetz vom 5. April 1910 über das schweizerische PostWesen, Bd.
XXVI der BundeSgesctze: ferner: Die Portofrcihcit nach dem neuen Postgesetz von
Dr. W. Wimmer, Sekretär der eidg. Obcrpostdirektion in Bern, Zürich 1911, Verlag
Art. Institut Orcll Füßli. Die Redaktion.
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Ver vil?- unâ vrâuterfreunâ. Illustrierte Monatsschrift für angewandte und wissen-

schaftliche Pilz- und Pflanzenkunde Herausgegeben von August Henning, Nürnberg
1917, Verlag von Aug. Henning, jun., Nürnberg. Jahrlich 12 Hefte, Preis halb-
jtihrlich 2. 50 Mk.

Mitteilungen âer Lntomologia Zurich uni! Umgebung Dem Andenken an Max
Standfuß gewidmet. Heft 3. Preis für NichtMitglieder Fr. 6. Zürich, im Kom-

missionsvcrlag bei W. Junk, Berlin 1917.

8trnotiirs nnnlmuiguk às imsiuss bzpsrtvuàiies par ill. -7aeea^, Lro-
kssssur à i'Leols Rol^tsebnigus às ^lüriob. Extrait às la Revus ddnsruls
às lZotuuiguo Doms XXV bis (1914>, xu^s 359. lZsnri lZouIoz', Imprimeur-
IZàitsur, Xsmours 1914.

Neue Untersuchungen über üie Ursachen ües vickentvachstum» üer Säume.
Von Prof. Dr. P. Jaccard (Zürich). Sonderabdruck aus der Naturwissenschaftlichen

Zeitschrift für Forst- und Landwirtschaft. 13. Jahrgang 1915. Heft 8/9. Verlag
von Eugen lllmcr in Stuttgart.

Über Sie Verteilung üer INarkstrahlen bei üen SonIIeren. Paul Jaccard.
Sonderabdruck aus den Berichten der deutschen Botanischen Gesellschaft, Jahrgang
1915. Band XXXIII, Heft 9. Berlin Gebrüder Bomlrager.

Observations eritignos oonesi'nnnt In théorie mêvniiigne <Ie I'aeeroissvment
eu épaisseur iles arbres. Rar âni Rrotssssur à Huriob. Lulistin
às la Loeiàtd Vauàoiss àss Loisness Xatursllss. Vol 51. Xr. 191, 1916—1917.

Imusauns, Dibrairis V. RouKS K Lis.

Schweitîeriîcher lorztkalenüer Igis, Taschenbuch für Forstwesen, Holzgewerbc,

Jagd und Fischerei, dreizehnter Jahrgang. Herausgegeben von Roman Fclber,
Forstvcrwalter in Baden. Druck und Verlag von Hubcr und Co., Frauenfeld'
Preis Fr. 2. 70.

Der Kalender, ein vortreffliches Orientierungsmittel und Nachschlagebuch für die

im Titel angegebeneu Gebiete, ist dank der sorgfältig zusammengestellten, den maunig-
fachste» praktischen Bedürfnissen dienenden Angaben und Hilfstafeln für viele schon

lang zum unentbehrlichen Begleiter geworden. Sämtliche Tabelle» sind auch diesmal
mit dem neuesten Stand der Dinge in Einklang gebracht worden. Aktuelles Interesse
verdient die Tabelle „Holzproduktion, Ein- und Ausfuhr". Zu begrüßen ist die Zu-
samuicustellung der Bundcsratsbeschliisse, welche gestützt auf die außerordentlichen Voll-
machten gefaßt worden und von forstwirtschaftlicher Bedeutung sind. Der neuen Gc-

nossenschaft Schweizer. Holziudustrievcreiu ist ein eigenes Kapitel gewidmet. Neu auf-
genommen ist, mit Ermächtigung des Autors (Occhslin), eine Tabelle zur Berechnung
des Laufmeterprciscs von Stangenholz. Die Taglohntabellc ist in einfacher Weise

mit der Stuudenlohntabclle kombiniert und den neuesten Bedürfnissen angepaßt.
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